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Pressemitteilung der Landesarmutskonferenz Sachsen-Anhalt zum Mitgliedertreffen 
vom 13.06.2025 
 

Pilotprojekt gegen Armut: Landesarmutskonferenz Sachsen-Anhalt 
startet neue Initiative zur unabhängigen Sozialberatung 
Neuer Schwung im Kampf gegen soziale Ausgrenzung – Mitgliedertreffen stellt 
Weichen für praxisnahe Unterstützung und bessere Datenlage 

 
Wie kann Armutsbekämpfung in Sachsen-Anhalt konkret gelingen? Mit dieser Frage 
beschäftigte sich das jüngste Mitgliedertreffen der Landesarmutskonferenz Sachsen-
Anhalt (LAK) am 13. Juni in Magdeburg. Der Zusammenschluss zivilgesellschaftlicher 
Organisationen stellte dabei die Weichen für seine weitere Arbeit. 
 
Eines der Kernthemen des Treffens war die Vorbereitung eines 
landkreisübergreifenden Pilotprojekts zur allgemeinen unabhängigen Sozialberatung, 
das gemeinsam mit regionalen Tafeln umgesetzt werden soll. Ziel ist es, Menschen in 
schwierigen Lebenslagen niedrigschwellig zu unterstützen, damit sie ihre Ansprüche 
besser wahrnehmen und die ihnen zustehenden Sozialleistungen tatsächlich 
erhalten. 
 
„Unbürokratische Beratung und konkrete Hilfe vor Ort können Menschen unmittelbar 
und wirksam unterstützen – genau hier setzt das Projekt an“, erklärt Barbara 
Höckmann, 1. Sprecherin der LAK. 
 
Ein inhaltlicher Impuls kam von Prof. Dr. Ralf Lottmann, Professor für 
Gesundheitspolitik an der Hochschule Magdeburg-Stendal und Mitglied der Neunten 
Altersberichtskommission der Bundesregierung. Er stellte zentrale Erkenntnisse aus 
dem 2025 veröffentlichten Bericht „Alt werden in Deutschland – Vielfalt der 
Lebenssituationen und Ungleichheit der Teilhabechancen” vor und machte dabei 
deutlich, dass soziale Ungleichheiten im Alter vor allem strukturelle Ursachen haben 
und deshalb politisch angegangen werden müssen. 
 
Auch die Weiterentwicklung des Armuts- und Reichtumsberichts in Sachsen-Anhalt 
war ein Thema. Im Austausch mit dem Sozialministerium und dem Statistischen 
Landesamt arbeitet die LAK daran, die Lebensrealitäten der von Armut betroffenen 
Menschen systematisch sichtbar zu machen. Dies soll als Basis für bessere politische 
Entscheidungen dienen. 
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Abgerundet wurde das Mitgliedertreffen durch die Neuwahl des Sprecher*innenrates: 
Im Amt bestätigt wurden Barbara Höckmann (AWO Landesverband Sachsen-Anhalt 
e.V.) als 1. Sprecherin und die weiteren Sprecher*innen. Darüber hinaus wurde René 
Maresch neu in den Sprecher*innenrat gewählt, der den Paritätischen Sachsen-
Anhalt in der LAK vertritt. 
 
„Armut ist kein individuelles Versagen, sondern ein strukturelles Problem und braucht 
entschlossenes, gemeinsames Handeln”, betonte Höckmann. „Mit neuen 
Partner*innen, konkreten Projekten und klaren politischen Forderungen gehen wir die 
nächsten Schritte.“ 
 

Mitglieder des Sprecher*innenrates der Landesarmutskonferenz Sachsen-
Anhalt sind: 

- Barbara Höckmann, 1. Sprecher*in (AWO Landesverband Sachsen-Anhalt 
e.V.)  

- Martin Mandel (DGB Sachsen-Anhalt) 
- René Maresch (PARITÄTISCHER Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.) 
- Mamad Mohamad (Landesnetzwerk Migrantenorganisationen Sachsen-Anhalt 

[LAMSA] e.V.) 
- Susan Vogel (Hochschule Magdeburg-Stendal, Fachgruppe Soziale Arbeit) 

 

Hintergrund 

Die Landesarmutskonferenz Sachsen-Anhalt ist ein im November 2023 gegründeter 
Zusammenschluss von Spitzenverbänden der Freien Wohlfahrtspflege, 
Gewerkschaften, Verbänden, Vereinen, Initiativen, Selbstvertretungen und 
wissenschaftlichen Institutionen aus Sachsen-Anhalt. Sie setzt sich für eine gerechte 
Verteilung von Ressourcen und eine Stärkung der sozialen Sicherungssysteme ein.  

Für Rückfragen oder Interviewanfragen kontaktieren Sie bitte: 

team@armutskonferenz.org  
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